
 

Auftraggeber: 

Vorname, Name:  ……………………………………………………………. 

Straße, Hausnummer: ……………………………………………………………. 

PLZ, Ort:   ……………………………………………………………. 

 

Auftragnehmer: 

Firma:    ……………………………………………………………. 

Straße, Hausnummer: ……………………………………………………………. 

PLZ, Ort:   ……………………………………………………………. 

 

  

 

Auftragsbestätigung mit aufschiebender Bedingung für die Sanierung von 

Außenbauteilen wie Dach, Fassade, Fenster, Außentüren, Lüftung oder von 

Heizungsanlagen lt. Angebot Nr.  …………………….. vom …………………………... 

Die in diesem Vertrag vorgesehenen Verpflichtungen zu (Liefer-)Leistungen dienen der 

Umsetzung eines Sanierungsvorhabens, für das eine der Vertragsparteien eine Förderung 

über das Förderprogramm „Bundesförderung für effiziente Gebäude“ (BEG) des BMWK beim 

BAFA oder der KfW innerhalb von 5 Tagen nach Vertragsschluss beantragen wird. 

 

Dieser Vertrag tritt hinsichtlich dieser Verpflichtung erst und nur insoweit in Kraft, wenn und 

soweit das BAFA oder die KfW den Antrag bewilligt und die Förderung mit einem 

Zuwendungsbescheid gegenüber der antragstellenden Vertragspartei zugesagt hat 

(aufschiebende Bedingung).  

 

Die antragstellende Vertragspartei wird die jeweils andere Vertragspartei über den Eintritt 

und den Umfang des Eintritts der Bedingung unverzüglich in Kenntnis setzen. 

 

Die Umsetzung des Sanierungsvorhabens ist vom ……………… bis zum …………………… geplant. 

 

 

Ort: ………………………………………………….                        Datum: ………………………..………...……… 

 

…………………………………………………………  ………………………………………………………. 

Unterschrift Auftraggeber    Unterschrift Auftragnehmer 

 


